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Der Deutsche Neichsanzeiger und Königlich
Preußische Staatsanzeiger veröffentlicht folgende

Bekauntmachnng,
betreffend freiwillige Gaben für das Ostasiatische
Expeditionscorps und die Marine.

Mit Bezug auf die diesseitigen Bekanntmachungen
vom 4 . September und 6 . October (vgl . „Reichr¬
und Staats -Anzeiger " No . 218 und 243 ) veröffent¬
liche ich im nichtaultlichen Tbeile der heutigen
Nummer des „Reichs -Anzeigers " ( Erste Beilage)
die Lille der im Laufe des Monats October bei
der Hauptsammelstellc Bremen für das Ostasiutische
Expedilionscorps und die Marine cingegangeuen
freiivilligen Gaben.

Seit Abgang der letzten Truppen -TrauSport-
Dampfer am 7. September find Sendungen mit
den Danipsern „Loeweuburg " , „Mara Kolb " ,
„Nairnsbire " , „Freiburg " und „Prinzeß Irene"
nach Ostasie » verschifft worden . Der letztgenannte
Reichs - Post - Dampfer , welcher am 30 . October
Bremerbaven verlassen bat , und am 15 . Dezbr . irr
Schanghai eintrifft , befördert insbesondere die für die
Truppen gesammelten bzw . aus den überwiesenen An-
kaufsgclder » beschafften Wnhnachlsgaben , darunter
größere Posten von Aepfeln , Rüssen u . Weihnacht «-
gcbäck, welche so bemessen sind , daß jeder Angehörige
der in Ostasicn befindlichen Truppen - und Marine-
thcile in der in der Heimath üblichen Weise bedacht
werden kann . Durch Vermittlung des Auswärtigen
Amts und Neichs -Marineamt » ist Sorge getragen,
daß diese Sendungen , falls nicht unvorhergesehene
ungünstige Witteriingrverhältniffe ihre Wciter-
führung zu den Häfen im Golf von Pelschili un¬
möglich machen sollten , rechtzeitig zur Weihnachts¬
zeit bei den Truppen cintreffen.

Für die weiteren Samnilungen bat das
Königliche Kriegs -Ministerium die nachstehenden
Gegenstände als besonders erwünscht bezeichnet:
Wollene blaue Halstücher , Hosenträger , Taschen¬
tücher , Handtücher , Bestecke (Messer , Gabel , Löffel ),
ferner für Lazaretbzwecke und als Zugabe zur Ver¬
pflegung Stärkungs - und Gemißmtttcl (z. B . Wein,
Cognac , Fruchlmarmelade , Fruchtsäfte , eingemachteErächte,Compot,Cigarrenu.Cigaretten,Tabak),wie kleinere Gebrauchsgcgenstände , wie Seife,
Cigarrcnspitzen , Tabakpfeifen , Cigarrentaschen,
Taschenmesser.

Indem ich bitte , diese Wünsche bei den ferneren
Sammlungen in erster Linie zu berücksichtigen,
spreche ich allen gütigen Spendern für die Eiu-
lirscrung von freiwilligen Gaben an Geld und
Material , insbesondere für die den Truppe » bereitete
Weihnachtsfreude meinen wärmsten Dank aus . *

Berlin , den 4 . November 1900.
Der Kaiserliche Commissar und Militär -Juspccteur

der freiwilligen Krankenpflege.
Friedrich Graf zu Solms -Barnth.

Bekanntmachung.
Behufs Zurückstellung vom Militärdienste haben

ch diejenigen jungen Leute , welche im Besitze des
icrechtigungsschcins zum einjährig - freiwilligen

Dienst sind und in diesem Jahre das 20 . Lebens¬
jahr vollenden , d . h . im Jahre 1881 geboren
find , beider Ersatz -ComnlisstonHierselbst , Friedrich-
straße No . 31 , Zimmer No . 2 , zu melden.

Die Meldungen haben innerhalb der Zeit vom
8. Januar bis 15. Februard. Js . zu erfolgen und
ist dabei der Berechtigungsschein zum cinjährig-
freitvilligen Dienst vorzulegen.

Bersänmniß dieser Meldung hat gemäß § 26
ad 7 der Wehr-Ordnung eine Bestrafung wegen
Berstoßes gegen die Melde - und Conlroll -Vor-
fchriften zur Folge . *

Wiesbaden , den 2 . Januar 1901.
Der Civil -Vorsitzende

der Ersatz -Commission Wiesbaden - Stadt.
K . Prinz v . Ratibor.

Bekauntmachnng.
8 6 . ( Durchreisende Fremde . )

Durchreisende Fremde (Badegäste , Reisende rc) ,
welche in Privathäuser » für Eutgeld oder unent¬
geltlich Wohnung nehmen , sind binnen 24 Stunden
durch den Wohnnngsgcber bei dem Bürcau des
Polizei -Reviers au - bezw . abzumelde » .

Gast - und Herbergswirthe haben täglich bis
11 Uhr Vormittags alle während des vorher-
gegangcnen Tages oder während der Nacht angc-
kommeneu bezw . abgereisten Fremden bei dem
Bureau des Polizei -Reviers an - bezw . abzumelden.

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich
durch zwei Meldezettel , welche enthalten müssen:
Bor - und Zuname , Stand oder Gewerbe , Geburts¬
und Wohnort und Nationalität des Fremden.

Die Gast - und Herbergswirthe sind verpflichtet
ein Fremdenbuch nach dem Muster 4 zu halten,
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach seiner
Ankunft zur Eintragung vorzulegen und auf die
richtige und vollständige Ausfüllung der Rubriken
zu achten.

Vorstehende Bestimmung der Polizei -Verord¬
nung , betreffend das Meldelvesen vom 17 . Februar
1900 , wird hiermit wiederholt zur öffentlichen
Kenntniß gebracht . *

Wiesbaden , den 29 . Dezember 1900.
Der Polizei -Präsident . In Bertr .: Fallke.

Bekanntmachung,
Es wird hiermit zur Kenntniß gebracht , daß

du Bestinimungen der Kaiserlichen Verordnung
vom 9. Juli ds . Js . und der Bekanntmachung,
betreffend die Ausführungsbestimmunge » des
Bundesruths vom 13 . Juli d . Js ., am 1. Januar
M Kraft treten . *

Wiesbaden , den 31 . Dezember 1900.
Der Polizei -Präsident . In Bertr . : Falcke.

Bekanntmachung.
Das Militär -Ersatzgeschäft für 1901 betr.

Unter Bezugnahme auf 8 25 der deutschen
Wehrordnung vom 22 . November 1888 werden alle
dermalen sich hier aufhaltenden männlichen Personen,
welche

a ) in der Zeit vom 1. Januar bis 31 . Dezember
1881 einschließlich geboren und Angehörige
des Deutschen Reiches sind,

b ) dieses Alter bereits überschritten , aber sich
noch nicht vor einer Nekrutirungsbehörde
gestellt , und

o) sich zwar gestellt , über ihre Militärverhältnissc
aber noch keine endgültige Entscheidung
erhalten haben,

hierdurch aufgefordert , sich in der Zeit vom 15 . Januar
bis 1. Februar d. I . z»m Zwecke ihrer Aufnahme
in die Rekrutirungs -Stammrolle im Rathhause,
Zimmer Nr . 5 , anzumelden, und zwar:
I. Die 1879 und früher geborenen Militär¬

pflichtigen
Dienstag , den 15 . Januar er ., mit de» Buchstaben A

bis einschl . G,
Mittwoch , den 16 . Januar er ., mit den Buchstaben 8

bis einschl . O,
Donnerstag , den 17 . Januar cr ., mit den Buch¬

staben I? bis einschl . Z.

II. Die 1880 geborenen Militärpflichtigen
Freitag , den 18 . Januar er ., mit den Buchstaben A

bis einschl . G,
Samstag , den 19 . Januar er ., mit den Buchstaben II

bis einschl . 0.
Montag , den 21 . Januar er ., mit den Buchstaben P

bis einschl . Z.

III Die 1881 geborenen Militärpflichtigen
Dienstag , den 22 . Januar er ., mit dem Buchstaben 8,
Mittwoch , den 22 . Januar er ., mit den Buch¬

staben A CDE,
Donnerstag , den 24 . Januar er ., mit den Buch¬

staben F G J,
Freitag , de» 25 . Januar er ., mit dem Buchstaben II,
Samstag , den 26 . Januar er ., mit dem Buchstaben K,
Montag , den 28 . Januar er ., mit den Buchstaben L M,
Dienstag , den 29 . Januar er ., mit den Buchstaben

SOPQ  ß T,
Mittwoch , den 30 . Januar er ., mit dem Buchstaben 8,
Donnerstag , den 31 . Januar er ., mit den Buch¬

staben U Y W X Y Z.
Die nicht stier geborenen Meldcpflichtigen haben

bei ihrer Anmeldung ihre Geburtsscheine und die
zurückgestellten Militärpflichtigen ihre Losungr-
scheine vorzulegen . Die erforderlichen Geburts¬
scheine werden von den Führern der Civilstauds-
register der betreffenden Gemeinde kostenfrei aus¬
gestellt . Die stier geborene «» Militärpflichtige »»
bedürfe »» ei »»es Gebr »rtSschei »»eö für ihre
Arrmrldung nicht«

Für diejenigen Militärpflichtigen , welche hier
geboren oder domieilberechttgt , aber ohne ander-
tveitcn dauernden Aufenthaltsort zeitig abwesend
sind (auf der Reise begriffene Handlungsgchülsen,
auf See befindliche Seeleute rc.) haben die Elter »,
Vormünder , Lehr -, Brod - oder Fabrikherren der¬
selben die Verpflichtung , sie zur Stammrolle an¬
zumelden.

Militärpflichtige Dienstboten , Haus - und Wirth-
schasts -Beamte .Handlungsdiencr ,Handwerksgesellen,
Lehrlinge , Fabrikarbeiter re., welche hier in Diensten
stehen , Studircude , Schüler und Zöglinge der
hiesigen Lehranstalten sind hier gestellungspflichtig
und haben sich hier zur Stammrolle anzumelden.

Militärpflichtige , welche im Besitz des Be¬
rechtigungsscheines zum einjährig -freiwilligen Dienst
oder des Befähignngsscheines zum Seesteucrmann
sind , haben beim Eintritt in das militärpflichtige
Alter ihre Zurückstellung von der Aushebung bei
dem Civilvorsitzeuden der Ersatzcommission , Herrn
Polizcl -Präsidenteu Prinzen von Ratibor hier , zu
beantragen und sind alsdann von der Anmeldung
zur Rekrutirungs -Stammrolle entbunden.

Die Unterlassung der Anmeldung zur Stamm¬
rolle in der oben angegebenen Zeit wird mit Geld¬
strafe bis zu 30 Mk . oder mit Haft bis zu drei
Tagen geahndet.

Militärpflichtige , welche mit Rücksicht auf ihre
Familienverhältnisse u . s. w . Befreiung oder Zurück¬
stellung vom Militärdienst beanspruchen , haben die
desfalsigen Anträge bis zum 15 . Februar er . bei
dem Magistrat dahier schriftlich einzureicheu und
zu begründen.

Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche werden
nicht berücksichtigt. *

Wiesbade »», den 4. Januar 1901.
Der Magistrat . In Bertr . : Hetz.

Bekanntmachung.
Die im Europäischen Hof vorhandenen Bäder

sollen alsbald auf die Muer von etwa 6 Monaten
unter Vorbehalt einer jederzeitigen vier¬
wöchentlichen Kündigung verpachtet werden.

Offerten sind im Ralhhaus , Zimmer No . 51,
verschlossen mit der Aufschrift „Offerte »» auf
die Bäder im Europäische » Hof " bis
spätestens Donnerstag , den 24 . d . Mts . , ein
zureichcn.

Wiesbaden , den 16. Januar 1901.
Der Magistrat . In Bertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 22 . d. M . , Vormittags

11 Uhr , soll in dem städtischen Bulleustallgebäude
an der Dotzheimerstraße ein junger fetter Bulle
öffentlich meistbietend versteigert werden . *

Wiesbaden , den 19. Januar 1901.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Donnerstag , der» 24 . d« M . , Vor¬

mittags , werden in dem Stadtwalde , District
Psaffenborn 59»

15 buch , und 1 eich. Stamm von zusammen
27,98 Festmeter , .

" • 500 Rmtr . buch . Scheit,
100 Rmtr . buch . Prügel und

5770 buchene Wellen
an Ort und Stelle öffentlich meistbietend , mit
Creditbewilligung bis 1. September d . I . versteigert.

Das Holz lagert an guter Abfahrt . Zusammen¬
kunft Vormittags 9 Nstr vor Clarenthal . *

Wiesbaden , den 16 . Januar 1901.
Der Magistrat . In Bertr . : Kör »»er.

Bekauntmachnng.
Der Flachtlinieriplan für die Erbreiterung

der Dotzheimerstraße , zwischen Schwalbacher-
straße und 1. Ringstraße , hat die Zustimmung der
Ortspolizeibcdörde erhalten und wird nunmehr
im Rathhaus , I . Obergeschoß , Zirnmer No . 38 a,
innerhalb der Dienststnnde » zu Jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom
2 . Juli 1875 , betr . die Anleguirg und Veränderung
von Straßen re. mit dem Bemerken hierdurch be¬
kannt gemacht , daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen , mit dem
8. ds . Mts . beginnenden Frist von 4 Woche »»
bei », Magistrat schriftlich anzubringe » sind . *

Wiesbade »», den 4 . Januar 1901.
Der Magistrat . In Bertr . : Frobe »»i »»s.

Bekanntmachung.
Der Flnchtlinienplan für die Leberbecg-

straße , einer zwischen Sonnenbergerstraße No . 17a
und 18 beginnendenAnffahrtstraße nach dem District
Leberberg und der Seitenstraßen hat die Zustimmung
der Ortspolizeibehörde erhalten und wird nunmehr
im Nathhaus , 1. Obergeschoß , Zimmer No . 88a,
innerhalb der Dienststundeu zu Jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2. Juli
1875 , betr . die Anlegung und Veränderung von
Sträßen rc. mit dem Benierken hierdurch bekannt
gemacht , daß Einiveudungeu gegen diesen Plan
innerhalb einer präciusivischen . mit dem 17 . d. M.
beginnende » Frist van 4 Wochen beim Magistrat
schriftlich anzubringe » sind . *

Wiesbade »», den 12. Januar 1901.
Der Magistrat . In Bertr . : Frobcnius.

Bekanntmachung.
Die Stelle eines stäbtifche «» Schrrlarztes

ist zum 1. April er . zu besetzen.
Das Gehalt beträgt jährlich 600 Mk . Be¬

werbungen sind bis zum 1. Februar er . einzu-
reichen.

Die Anstellungsbedingungen können im Rath-
hause , Zimmer 23 , eingesehen werden . *

Wiesbaden » den 7 . Januar 1901.
Der Magistrat . In Bertr . : Mattgold.

Thierarzt gesucht.
Bei der hiesigen städt . Schlachthaus - und

Viehhofs - Verwaltung soll alsbald ein zweiter
Tbierarzt angeftellt werden . Das Stcllen -Eiu-
kommen beträgt 2700 Mk ., steigend jährlich um
100 Mk ., bis 3000 Mk . und weiter alle 2 Jahre
um 150 Mk . bis 4650 Mk . Die Anstellung erfolgt
auf Kündigung . Pcnsionsbercchligung kann nach
Ablauf einiger Jahre zugesicherl werden . Berück¬
sichtigung finden nur solche Bewerber , welche eine
abgeschlossene lbierärztliche Ausbildung besitzen und
sich bereits in anderen Schlachthäusern , hauptsäch¬
lich in Ausübung des Fleischbeichaudienstes , bc-
währl haben . Nebenbeschäftigung ist nicht gestattet.

Bewerbungen sind unter Beifügung von Be¬
fähigungs - Nachweisen und Zeugnissen bis z»m
1. Februar d . Js . bei uns einzureicheu . *

Wiesbade »», den 2 . Januar 1901.
Der Magistrat . In Bertr . : Ma »»gold.

Die Erhebung der 4 . Rate Steuern und
sonstigen Abgaben erfolgt vom 15 . Januar ab
straßenweise nach dem auf dem Stenerzettel an¬
gegebenen Hebeplan.

Die Hebkiage sind nach den Anfangsbuch-
staben der Straße » wie folgt festgesetzt:

A am 15 . und 16 . Januar,
L „ 17.

C D E „ 18.
F G „ 19 . . 21 . „

H „ 22.
JK 23 . .. 24 . „
L M „ 25 . „26.  „

N „ 28.
O P Q „ 29 . Januar und 1 . Februar,

R „ 2 ., 4 . und 5 . Februar,
8 T U Y „ 6 ., 7 . „ 8 . „

m  dlsStaRberü-gs1am ""d H.Mruar.
Die Steuerkasse öffnet zwei Schalter , an dem

einen werden nur die für den betreffenden Tag
vorgesehenen Buchstaben erledigt , aller übriger
Verkehr ist dem anderen Schalter überwiesen.

Die Beträge , besonders die Pfennige , find
genau abzuzählen.

Es liegt im Interesse der Steuerzahler
daß fie die vorgeschriebenen Hebetage be¬
nutzen , nur da »»n ist rasche Beförderung
möglich.

Wiesbade « , 12. Januar 1901.
Städtische Steuerkasse.

Verabreichung warnten Frühstücks
an arme Schulkinder.

Die vor Jahren nach dem Vorbilde anderer
Städte auf Anregung eines Menschenfreundes zum
ersteumale eingesührte Verabreichung warmen Früh¬
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der
Zustimmung und werkthüligen Unterstützung weiter
Kreise der hiesigen Bürgerschaft Wir hoffen daher,
daß der erprobte Wohlthätigkcitssinn unserer Mit¬
bürger sich auch in diesem Winter bewähren wird,
in dem sie uns die Mittel zufließen lassen , welche
uns in den Stand setzen, jenen armen Kindern,
welche zu Hause Morgens , ehe sie in die Schule
gehen , nur ein Stück trockenes Brod , ja mitunter
nicht einmal dies erhalten , in der Schule einen Teller
Hafergrütz - Suppe und Brod gebe » lassen zu können.

Im vorigen Jahre konnten durchschnittlich
täglich 516 von den Herren Rektoren ausgesuchte
Kinder während der kältesten Zeit des Winters
gespeist werden . Die Zahl der ausgegebenen
Portionen betrug nahezu 38,800.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe
den armen Kindern schmeckt und von den Aerzten
und Lehrern gehört hat , welch ' günstiger Erfolg für
Körper und Geist erzielt wird , ist gewiß gern bereit,
ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Wir haben daher das Vertrauen , daß wir
durch milde Gaben — auch die kleinste wird dankbar
entgegcngciiommen — in die Lage gesetzt werde »,
auch in diesem Jahre dem Bcdürfniß zu genügen.

Ucber die cingegangeuen Beträge wird öffentlich
qniltirt werden.

Gaben nehmen entgegen die Mitglieder der
Armendeputation:
Herr Stadtrath Justizrath S9r . Bergas , Lnisen-

straße 20,
Herr Stadtverordneter E* r . «ned . Cuntz,

Kleine Burgstraßc 9,
Herr Stadtverordneter Knefelk , Nerostraße 18,
Herr Stadtverordneter Krekel , Dotzheimerstr . 28,
Herr Staotverordneler Löw , Webergasse 48,
Herr Bezirksvorsteher Margerie , Kaiicr -Friedrich-

Ring 106,
Her , Bezirksvorsteher Reichwe !u,Dotzheimerstr .19,
Herr Bezirksoorsteher Zollinger , Schwalbacher-

ftraße 25,
Herr Bezirksvorsteher Berger , Maucrgaffe 21 , .
Herr Bezirksvo : sicher Rumpf » Saalgasse 18,
Herr Bezirksvorsteher E . Müller , Feldstraße 22,
Herr Bezirksvorsteher St . Hoffman »», Philipps¬

bergstraße 43,
Herr Bezirksvorsteher Lieht , Emserstraße 73.
sowie das städtische Armenvürearr , Rathhaus,
Zimmer No . 12 , und der Botenmeister , Rathhaus,
Zimmer No . 19.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von
Gaben gütigst bereit erklärt:
Herr Kaufmann Hoflieferant August Engel,

Hauvtgesckäft : Tannnsstraßc 14 , Zweig¬
geschäft : Wilhelmstrnße 2,

Herr Kaufmann Emil Hees jr «, Inhaber der
Firma Carl Acker Nachfolger , Große
Burgstraßc 16,

Herr Kaufmann A . Mvttath » Mickelsberg 14,
Herr Kaufmann E . Scher,ck , Inhaber der Firma

C . Koch , Ecke Micbelsberg und Kirchgaffe,
Herr Kansmaun Will ). Nitverzagt , Langgaffe 30,
Herr Buchhändler Adolf Will,elrns , Inhaber der

Firma Her, » an « Schelle »,berg ' scben Buch¬
handlung , Orcinienstr . 1 (Ecke der Rhcinstr .).

Wiesbade »», den 16 . Oktober 1900 . *
Namens der städtischen Armendeputation:

Mangold , Beigeordneter.

Bekanntmachung.
Der Feldweg „Ileberhoben " , 4 . und 5 . Ge¬

wann , No . E des Lagerbuchs (No . 8“g des
Stockbnchs ) , welcher zum größten Tbeile in die
Bnlowstraße geiallen ist, soll eingczogen werden.

Dies wird gemäß § 57 des Znständigkeits-
gksctzes vom 1. August 1883 mit dem Bemerken
zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß Ein¬
wendungen hiergegen innerhalb einer mit dem
17 . ds . Mts . beginnenden Frist von 4 Wochen bet
dem Magistrate schriftlich vorzubringen oder zum
Protokoll zu erklären sind.

Eine Zeichnung liegt im Rathhonse aus
Zimmer 51 während der Vormittagsdienststunde«
z:ir Einsicht ans . *

Wiesbaden , 14 . Januar 1901.
Der Ober -Büraermeister . In Vcitr . : Körne »' .

Bekanntmachung.
Die am 14 . d . M . in dem Stadtwalde , District

„Pfaffcnborn 58 " . abgchaltene Holzversteigernng ist
genehmigt worden und wird da« Holz den
Steigerern zur Abfuhr vom 21 . d . M . ab hiermit
überwiesen . *

Wiesbaden , den 17. Januar 1901.
Der Magistrat . In Bertr . : Körner»

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 3509 Stück weiße »»

Laternenscheibe »» i »» drei Größen soll ver¬
geben werden und sind Angebote verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen bis spätestens den

26 . Januar d . I . , Mittags 12 Uhr,
bei dem Unterzeichnetei , einznreichen.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be¬
dingungen , sowie Muster , können während der
Vormittagsdienstftunde » auf Zimmer No . 6
des Verwaltungsgebäudes (Marktftraße 16) ein¬
gesehen werden . *

Wiesbaden , den 16. Januar 1901.
Der Director

der städt . Wasser -, Gas - und Elektr .-Werke.
Muchall.
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Bekanntmachung.
Die Ucbernahme des Verkaufs de« «ur Frei¬

bank überwiesenen Fleisches in der städtischen
SchlachthauS-Anka« während des Rechimna«-
jahres 1. April 1901 bis 31. Januar 1802 soll
öffentlich vergeben werden. . .

Die Bedingungen liegen im Bureau der
Schlachthaus-Anlage zur Einsicht au«, können auch
in Abschrift gegen1 Mark Copialgebuhrendort
bezoĝ wnden̂ ^ ,^ ^ nsjo„^ Berhandlu»g ist ans
Freitag , de» 25. Januar 1801, Rach-
mittags 4 Uhr tu dem Bureau derL-chlacht-
Hausanlage anberamnt. wo die Angebote ver¬
schlossen mit der Aufschrift..Offerte aus Ueber-
nahme de« Verkaufs des FreibankfleischeS ver¬
sehen. rechtzeitig abzugeben sind.

Wiesbaden, den 10. Januar 1901.
Der Vorsitzende

der städtischen SchlachthanS-Depntation.
Waa cinann.

Bekanntmachung.
Die Lieserung von 65 Stück Dienstmützen

soll vergeben werden und Md Angebote verichlosstn
und mit entsprechender Aufschrift veisehen bis

'p' tLLnar d. I ., Mittags 12 Uhr,
bei dem Unterzeichneten einzureichen.

Die der Vergebung zu Grlinde gelegten Ve-
dingungen, sowie Muster, können wahrend der
Vormittagsdienststunde »» ans Zimmer No. 6
des Verwaltungsgebäudes(Diarktstraße 16) ein-
oesehen werden. ^

Wiesbaden, den 16. Jaiiuar 1901.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas- und Elekt.-Werke.
_ Muchall.__

Verdingung.
Die Ausführung der Blitzavleiteranlage

kür den Nenban der „Kleinvieh-Markthalte"
auf dem Schlacht- und Viel,Hose Hierselbst soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
^ Verdingungsunterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im neuen Rathhause. Zimmer
No. 41,Angesehen und ebendaselbst bezogen werden.

Verschlossene und mit der Ausschrift,,H.
Tl. 37" versehene Angebote sind spätestens bis
Mo »»tag , de»» 28. Ja »»»ar 1901, Vor-
mittass 10 Uhr, hierher eiuzureiche». ,

Die Eröffnung der Angebote erfolgt rn Gegen¬
wart der etwa erscheiiienden Anbieter.

Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts.
8 . Jahrgang . No . 10.

Nutzholz-Berka,«f
(Oberförster« ChanfleehanS

Montag» den 2». Janna - e. . Morgens
10 Uhr, im Nestaurant Ta»ltt»»sbl »ck. Maien.
130 Stämme, 18—91 cm stark, hierbei Stamme
bi« 4 km, 100 Stangen I. und II.
Nutz- Scheite und Knüppel, 1,8 m l . 2n»«JH»»:
2(X>Stämme bis 78 cra stark, h>eibel Stamme
über 3 km. SlSpenr 4 rm NMMen . Roth,tannen: 700 Bauholzstamme bis 20 m l. u. bi,
auŜ den̂ 'Waldorten"°Haid/kops. Tanneustuck

ÄS « '» « *
Naueuthal)._ _ _ 1 "b7

Fischerei-Verpachtung
in der König!. Oberförster« Hofhe»«».

Dienstag, den 28. l . M., Bornnttags
10h«Uhr, wird in der Gastwirtlischaft von 2lr»»et,
Ush-inl. dst Fischerei in, Jastadter. Breckenheimer
und WaUauer Bach auf 6 Jahre, vom1. Apul 1901
bi« 1907. öffentlich verpachtet. Lange 12 >-m.
Fischeinsatz 600 Stuck. ... * ^° Der Oberförster Krekel

8uschtagsfristr4Wochen.Uesvadc», bei

etwa

LvreVvrrv»»», den 15. Januar 190!.
S tadtbauamt. Abtheilung für Hochbau. Gcnzrncr.

Verdingung.
Die Herstellung des Plattenbelagcs

1750 qm — aus bellen, gleichmäßig hartgebramitei!
Thonplatte» oder einem ähnlichen geeignete»
Material für den Neubau Marktkrller hierselbst
soll im Wege der öffenllichen SWschreiben ver¬
dungen werden. . ^

Verdingungs-Unterlagen koiilien Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im neuen Rathhause, Zimmer
No. 41, eingesehen und gegen Zahlung von1 Mk.
bezw. bestellgeldfreie Einsendung ebendaselbst von
unserem Technischen Sccretär Andrees bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrifi
,,A . ^ . 38" vefs«heiie Angebote sind spätestens bis

wart

ontag» den 28. Januar 1901,
Borinlttags 11'.', Uhr,

hierher einzureicheli. , „
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen

rt der etwa ericheinenden Anbieter,
schlagsfrist: 4 Wochen.
rKbaden, den 17. Januar 190!.
Stadtbauamt, Abtheilung für Hochbau.

Ge nzrner._

MM 'KMs Ob-rförst-rei MjeShOell
^ reitag, den 25. Januar 1901, soll ans

ästr. 52 Rädchen versteigert werden: Buchendenl Ä1MH. ua um»u)in
951 rm Scheit und Knüppel, 120 Hdt. Wellen.
Das Holz sitzt sehr gut zur Abfuhr»ach Wies¬
baden über Herzogsweg, Kesselweg undP ntter-
straße. Zusammenkunft 10 Uhr Platte, 10V» Uhr
am Schlage.  _ g 264

Holzversteigerttng in der OberförsterciRamdach.
Dienstag, den 29. d. SR., von 10 Uhr ab,

in der Wirthschaft vonW. Minor in Sopucn-
lberg, aus de» fiskalische» Waldorten Brücher:
Eichenr 16 rm Scheit(arößtentheils zu Werkholz
verwendbar) ; 1,50 Hdt. Wellen. Buchen: 292 rm
Scheitu. Kiküpvel; 38,20 Hdt. Wellen. Birken:
40 Stämmeu. Stange» I. El.; 1,50 Hdt. Wellen.

. . . Haufen.
Das Brennholz kommt von 1 Uhr

Aus gebot.
ab znnr

F286

Holz-Bersteigerung.
Mittwoch , den 28 . d. M ., Vor¬

mittags 11 Uhr , kommtm den Wald-
Distnctm Rumpelskeller und Erlen-
horn folgendes Holz zur Verstetgerung.

481 Rmtr. Buchen-Scheit, 113 Rmlr.
Buchen-Kniippel und 5600 Buchen-
Wellen.

Das Holz ist oon guter Beschaffenheit
und sitzt gut zur Abfuhr.

Fahr- Gelegenheit mit der Euenbal,»
Wiesbaden-Chansseehaus8 Uhr 45 Mim von
Wiesbaden. "

Biebrich , den 17. Januar 1901.Der Magistrat.
_ Vvüt.
Nutzholz-

Bersteigernng. ^
Donnerstag , den 24 . Januar d. I -,

Vormittags 1« Uhr ansangend kommt
in dem Lenzhahncr Gcmcindewald folgendes
Gehölz zur Versteigerung:

District 0 Bnchioald:
12 Nothtannen-Stangcn 1. Classe
53 „ 2. „

163 „ n J "
376 „ » *■ "
460 „ „ o . „

1200 „ „ v. „
Distrikt 12 Bnchwald:

4 Nothtannen-Stangen 1. Classe
78 „ „ 2. „

488 „ n o . „
1225 „ „ 4- "
1400 „ o- "
1150 „ ,i 6- "

Der Anfang wird in dem District 9
Bnchwald gemacht. *

Lenzhahn , den 17. Januar 1901Der Bürgermeister.
_ _ R acke.

Stammholz-
Bersteigernng.

Montag , den 28 . Januar , Vor¬
mittags 11 Uhr , komme:; m dem Wall¬
rabensteiner Gemeiudewald,in den Dtstricten
Michers , Dickficht, Jnngenwald und
Attenbach, 60 Eiche» - Stämme von
97 95 Fmtr., 30 Kiefern- Stämme von
29',05 Fmtr., 2 Rmtr. Eichen-Nutzholz zur
Versteigerung. o

Der Anfang ist im Districte Michers, am
Wege nach Walbach.

Wallrabenstem , den 17. ^ an. 1901.
Der Bürgermeister.

Christ

Nassauische Landesbibliotlieli.
Verzeichniss der neu hinzugekommenenBücher,
die vom 21. Januar 1901 an im Lesezimmer
ausgestellt sind und dort vorauabestelltwerdenkönnen.

Bücherverzeichniss der Krupp’schen Bücher¬
halle. Anschaffungenvon 1898 u. 1899. Essen
1899. Gese’11. v. d. Verwaltung d. Krupp schen
Bücherhallo. Nachrichten von der Gesellschatt
d. "Wissenschaften zu Göttingen. I hilologisch-
historische und matliematisch-physikal. Klasse.
Gott. 1899. Proctor, Ind y to early P«r>ted boks
in the British Museum. Vol. 1, 2. Lond. 1898.
Kynast, Ostdeutsche Zeitschrift f. Volksthum u.
Kunst. Bd. 1. Oppeln u. Lpz. 18.18 u. 18.U
Archiv f Philosophie (2. Abth. f. systematische
Philos.). Bd. 6. Borl. 1900. Jahresberichte dies
Realprogymnasiums zu Oberlahnsteml»/a—lauu.
Reform, Zur, des Zeichenunterrichts. ITeft 1.
Hamburg 1897. Soehaussen, Anstellungv. Schul-
ärzten f. d. städtischen Volks- und Mittelschulen.
Cassel 1900. Gesell, v. Verf. Rückblick Statist.,
auf die Königl. Theater zu Berlin Hannover,
Cassel u. Wiesb. f. d. Jahr 1899. Berlin 1900.
Zeitschrift f. bildende Kunst Neue Folge Bd 11
Lpz. u. Berl. 1900. Kunstgewerbeblatt Neue
Folge. Bd. 11. Lpz. und Berl. 1J00. Kunst-
chronik. Neue Folge. Bd. 11. Lpz. u. Ber . 1900.
Jahrbuch d. Königl. Preuss Kuns sanimlunge .
Reg. zu Bd. 11- 20. Berl. 1900• Gesch v. Kgl.
Preuss. Unterrichtsministerium. Frmimel, ih . v.,
die modernsten bildenden Künste u. 4cltunst-
philosophie. Lpz. u. Wien 1900. Berichte über
Handel u. Industrie. Zusammengestellt1. Reiehs-
amt d. Innern. Bd. 1. Berl. 1900. Bamberger,
Ludwig, Politische Schriften von 1868—löiS.
Berl. 1896. Liszt, Franzv., Lehrbuch d.deutschen
Strafrechts. A. 10. Berlin 1900 Archiv f. d.
civilistische Praxis. Bd. 90. Tübingen 1900
Ortlaff, Horm., das dtmtsche Nachbavreelit. Hand-
buch für Grundbesitzer Jena 1!*00; I'^ .ltk,®’Militärische Werke. Abtli. 2 Bd. 2. (Taktisch-
strategischo Aufsätze aus den Jahren 1857- 1» 1.
Rerl 1900 Zeitschrift, Westdeutschef.Geschichte
u Kunst Bd 17u. 18. Trier 1898u. 1899. Archiv,
Neues,d.Gesellschaftf.ältere deutsche Geschichts¬
kunde. Bd. 25. Hannover 1900. Meyer, Eduard
Forschungen zur alton Geschichte. Bd. 1. Zur
älteren griechischen Geschichte. Halle loJ2.
Meitzen, Aug., Ueber die Kulturzuständed.Slaven
in Schlesien vor d. deutschen Kolonisation. Biesl.
1864. Gosch, v. Prof. Dr. Liesegang Erknnden-
buch d. Stadt u. Landschaft Zürich. Bd. 2 4.
Zürich 1890- 1898. Gesch. v. demselben. Heege»,
Georg, die germanische Besiedlung der Yoider-
pfalz an der Hand der Ortsnamen. LandaulJOO.
Musiiaeke, Crefeld im Fridericiamschen Zmtaltei
unter besonderer Berücksichtigungd. Entwicklung
d. Seidenindustrie. Cref. 1899. ^
rechenschaft der Stadt Mainz 1888 - 1898 Gesch.
d. Magistratsd. Stadt Mainz. Langhaus, Specia -
karte d. Samoa-Inseln. Gotha 1900. Gunthei
Sigmund, A.v. Humboldt. L. v. Buch. Berl. 1900.
Fmnsecky, Ed. v , Denkwürdigkeiten. , Herausg.
v. Walter v. Bremen. Bielef. u. Leipz. 1901.
Banslick, Eduard, Aus meinem Beben. Bd. i , ^.
Ä 3 Berl 1894. Marbot, Baron de, Momoires.
Yol 2 u 3. Ed. 21. Pa 'is 1892. Lübben, A„
Mittclniederdeutecbe Grammatik nebst Chresto¬
mathien.Glossar.Lpz. 1882. Haustein,Adalbertv ,
das iüngste Deutschland, zwei Jahrzehnte mit-
evlebter LitteraturgesclucMe. Lpz. 1900. Muggo,
Theod., d.Prophet Historischer Roman Bd. 1- rf.
A 3 Brest 1862. Meyer, Conrad terdinand,
Gedichte. Ä. 16. Lpz. 1900. Weddigen, Otto,
Novellen u. Erzählungen. Lpz. 1896. Raabe,
Wilhelm, Gesammelte Erzählungen. Bd 1, Z.
Berl 1896. Kerning. J . B., der Student. Neu
rcdigiit von Paul J . Rohm. Wiesb Paul J . Rohm
1900. Manpassant, Guy de, Lo Golporteur. Ld. 1.
Paris 1900. d' Annunzio, Gabriele, II luoco.
Milano 1900. Moritz, J -, die Rebensehadlinge,
vornehmlich die Phylloxera vast atnx . PL A.. 2
Berl. 1891. Kessler, II. I ., die Ausbreitung dei
Reblauskrankheit ^ Deutschland und deren Be¬
kämpfung. Berl.1892. Ostwald,Wilhelm,Elekt o-
Chemie, ihre Geschichte 11. ihre Lehre. Lpz. 18JC.
Journal f. praktische Chemie Bd. 169. Lpz. 1900.
(artheuser , Er. Aug , Abhand ung über die Ver¬
fälschungen der Weine welche der Gesundheit
schädlich sind. Giesen (sic) 17/0. GßScK  J ;.M. Escherich in Wiesb. Sachs, J . J ., Aeiztliclies
Gemälde d. weiblichen Lebens. Ein Lein buch t.
Deutschlands Frauen. Berl. H530. Gesell, v.Herrn
Kaufmann Karl Zingel in Wiesb. Schoen, ,
Die Funktionskiankheiten des Auges. Tbeil Z.
Wiesbaden, J . F. Bergmann 1901. Braun E ,
Tafel zur Hestimmung der Seescharfc mittelst dei
Uhr Wiesb. J .F.Bergmann 1901. Realencyclopadie
d. gesummten Heilkunde lierausg. v. Eulenburg.

[f 25. A. 3. Berlin u. V ien 1900. Zeitschi lft f.

während der Saison 1861. Wiesb 1862 Gesch. v
Ilrn .Geh. Sanitätsrath Dr. Pagenstecher . Frantzius,
J . v., Das Soolbad Münster a. Stein. Kreuznach
1869 Gesch. v. demselben. Baumann, F , Aerztl.
Mittheilungen über Schlangenbad und seine
Indicationen. Wiesb. 1880. Gesch. v demselben.
Heiligenthal, Franz , Geschichte der Stadt Baden
u. ihrer Bäder . Karlsruhe 1879. Gesell, v. demg.

Orstentttche Fernsprechstellen
befinden sich beim Telegravbenomt(Telegromni-
Annahmestelle), Rheinstratze 25, beim Postamt 2,
Schiltzenhosstratze3, beim Postamt 8, Wellritz--
ftrnfie 45, und beim Postamt 4, Taunnsstr. 1
Berliner Hof). Sie sind geöffnet in, Sommer

(\  Avril bis BO. September ) von / Uhl , lM
Winter(1. Oktober bis 31. März) von8 Uhr Vo»'-
mittaas bei dem Telegraphenamt bis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern2, 3 und 4 bis 8 Uhr AbeiidS.
An Sonn-und Feiertagen sindd>e Fenisprechstellen
bei den Postämtern2, 3 und 4 geschloffen. Die
Gebühr für ein Gespräch m,t Therlnehmern de«Ktadtieriisvrech»etzes bis zur Dauer von 3 Min.
belräat w Pf. Im Verkehr mit Tb-ilnebniern
i>i"den zum Fernsprechverkehr zugelassenen Orten
innerhalb Deutschlands(znr Zeit 860>Orte) betragt
die Gebühr für er» gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 3 Äiinuten je »ach der Entfernung 20,
25 50 Pf. u. 1 Mk. Hierzu loinuien nodi 25 Pf.
Eiibotengebrihr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechstelle geholt werden mutz. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eines aeivöhnlichen Gesprächs erhoben. Von aus
ländische» Orte» sind zum Sprechverkehr znge-
lasserr: Antwerpen und Brüssel. Gebühr sur ein
gewöhnliches Dreiminntengesprach3 Mk., für e»n
dringendes Gespräch9 Mk. __

Theater -Gintritispreste.

1 Platz
Fremden!.iml.Rang
Mittelloge iml.Rang
SeitenlogeimI.Nang
I. Ranggallerie
Orchestersessel.
I. Parquet 1.—6. R.
II.Parqnet 7.-12. R.
Parterre . . . .
II. Ranggallerie1. n.

2. Reihe. 8. bis
5. Reihe Mitte. ,

II. Ranggallerie3. b.
5. Reihe Seite. .

III.Ranggalleriel .u.
2. Reihe Mitte

III . Ranggallerie
Reihe SeiteU. 3. u.
4. Reihe. .

Amphitheater.
Residenz-Theater^

!®
t—O
CO03

00-r
s-ev

Fremdenkoge.
I. Rangloge . . . .
Sperrsitz 1.—10. Reihe . . . .
Sperrsitz 11—14. Reihe . . . .
Nnmmerirter Balkon.

Preise für Naturalien

& & £ & £ % a i » as « itw
mann 1899 und 1900. Archiv für Dermatologie.
Bd 52. Wien u. Lpz. 1900. Jahresbericht über
die Fortschritte auf dem Gebiet der Geburtshulke
u. Gynäkologie, Jahrg . 13. Wiesb. J . F. Beig-
mann 19 00. TlTdenius, O., Soden am Taunus

und andere Lebensbedürfnisse zn Wiesbaden
vom 13. bis eittschl. 19. Januar.

DniiiptYr -lstrhrkeii.
Narddeutsvlier Lloyd in Breme ».

(Hauptagent für Wiesbaden: J- Chr. Gmcki.ch,Yv'ilhelmstrasse 50.) ‘ uJS
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien.
S.-D. „Aller“ nach Newyork, 17. Januar 6 Lhi
Nachm, von Neapel ; S.-D. „Lahn nachNewyo ,
17 Jan . 8V2 Uhr Vm. Lizard passirt ; D. „Bonn
nach Baltimore, 18. Jan . 9 Uhr Vorn, in Bu ü-
more; D. „Köln“ nach Bremen 17 Jan . 6 Uhr
Nachm, von Newyork. — Brasil- und La I lata
Linien: D. „Livland“ nach Antwerpen, Bremen,
18 Jan . in Rotterdam ; D. „Willehad nach \ g ,
South., Antw., Br., 16. Januar von bunchal , D.
„Heidelberg“ nacli Bahia, 16. Jan . von feantos,
D Mark“nach Vigo, South., Antw., Br., 16.Jan.
von" Buenos Aires; D. »« ogland“ nacĥ Brasilien17 Jan . in Rio de Janeiro ; D. „Cobluiz nac»
Brasilien, 18. Jan . Dover passirt . - Lnnen nach
Ostasien u. Australien : D. „König Aiboit nac^
Bremen, 17. Jan . in Antwerpen ; D. -lieu ^
nach Bremen, 17. Jan in Shanghai ; D »Ham

f(]ev  Hainburg -Amerika-Lime) nach ust
L , 16 Jan . vonlhanghai ; D-
Ostasien, 17. Jan . in Snigapore; D. ^ amhe g
nach Ostasien, 18. Jan . in Rotterdam ; D.̂ „Bar¬
barossa“ nach Bremen, 17. Januar in Suez, u.

Friedr . der Grosse“ nach Australien, 16. Jan.
von Neapel. - Truppen-Transport -Dampfcr nach

IObina- D. „Strassburg nach Bremen, Jan.
von Moji; D. „H. H. Meier“ nach Ostasien,

I 17. Jan . in Wilhelmshaven.

.. 50
p. 50
.. 50
. P-

I. Aruchtmarkk.
Hafer . k . . . p. 100 K.
Stroh . 100 „
Heu . . 1UU »

II. Yiehurarkt.
Ochsen: I. Qualität . P. 50 K
Whe: Qualität

II. „
Schweine . . . .

f ället . . . . » » » » «annnel . -, - - » »
III. Aielnasten.

Butter . -
m .p - ?5 St.Handkäse . 100»
Fabrikkäse . 100 „
Ehkartoffeln . . . P- 100 K.
Kartoffeln . P- «•
Zwirbeln. „ »
Zwiebeln. P- 50 K.
Blumenkohl . . . . P . St.
Kopfsalat . .

mn Riedr.
Preis.

114|30 II
*1 -A
1360

1 5|80 || 5-
9 60 9

70 68
64 62
62 60 —
57 —- 54 —

1 16 1 12
1 56 1 —
1 28 1 24

2 20 2 —

3 — 1 70
8 — 7 —

6 50 3 —

6 — 5 —
7 7

_ 12 1 — 10
4 _-

ft ' 50
45 20

1- 16 II- 15
yanuar 1901.

Grüne Bohnen .
Grüne Erbsen . .
Wirsing . . . .
Weihkraut . .
Weißkraut . . .
Rothkrant . . -
Gelbe RiLen . .
Weiße Rüben . .
Koblrabi, obererd.
Kohlrabi. . . .
Grün-Kohl . . .
Römisch-Kohl . .
Petersilien . . -
Borre.
Zellerie . . .
Preißelbeeren .
Trauben . . .
Aepfel . . .
Birnen . . .
Zwetsäien . .
Kastanien

p. St.
. p. K.

p. 50 K.
. . p. K.

Höchst.
Preis.

Riedr.
Priis.

-14
- 9

14
12
12
15
10
16

p. St.

."p. K.

12
8

12
10
10
14
6

15

60
3
5

Eine Gans
Eine Ente .
Eine Taube
Ein Hahn .
Ein Huhn
Ein Hase
Aal . . .
Hecht. . ,
Backfische. . . . . ■• „ »

IV. Mod und Wehk.
Schwarzbrod: Laugbrodp. 0,e K.

Rnnöbrod„ 0,5 K.

Weizenmehl: No. 0 . P. 100K
,, I • n i-lA/ H
„ II . 100 „

Noggenmehl: No. 0 . p. IM -

V. Kkeisch.
Ochsenfleisch: von der Keulep. K.

Bauchfleisch- ,, ,,
Kuh- oder Rindfleisch- . ,, „
Schweinefleisch. . »

Hammelsteisch. . . . -
Schaffleisch. .
Dörrfleisch . . .
Solberfleisch. .
Schinken
Speck(geräuchert) .
Schweineschmalz- - - - »
Nierenfett. . . - - - - °
Schwartenmagen: »
Bratwurst . .fleischwiirst. . . • ••..eher- n. Blutwurst: frisch. „

geräuchert. ..

Istlciiicl
Preise

Eins.
Preise li»

Hohe
Preist

| M M. M. JL
1 7 8 _ 10 — 14 —

6 _ 7 — 9 — 12 —

5 _ 6 _ 7 60 10 —
4 56 5 50 6 50 9 —
4 50 5 50 6 50 9 —
3 501 5 — 5 50 7 —
3 _ 4 50 5 — 6 —
2 - 2 50 3 4

2 — 2 50 3 — 4 —

1 50 1 75 2 25 8 —

1 50 1 75 2 25 3 —

1 _ 1i25 1 50 2
1 70 - 185 1 —,! 1 40
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